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Versorgung. — Auch talabwärts, zwischen der Saurer-
Werkstätte und dem großangelegten Eglihof sind
neue Wohnblöcke im Entstehen begriffen, während
dicht dahinter noch das alte, nicht ausgeebnete Ur-
land sichtbar ist.

Schulhausbaukredite im Kanton Zürich. Für
Schulhausbauten, Umbauten und Reparaturen, An-
Schaffung von Schulbänken, Wandtafeln und Turnge-
räten erhalten verschiedene Schulgemeinden zusam-
men 1,456,826 Fr. Staatsbeiträge.

Ausbau eines Sportplatzes in Horgen Zürich).
Der Große Gemeinderat von Horgen erhöhte den
Kredit für Notstandsarbeiten von 25,000 auf 28,000
Franken behufs teilweisen Ausbau des Sportplaßes
auf der Allmend.

Der rote Turmbau in Biel. Das neue Bieler
Volkshaus geht seiner Vollendung entgegen. Es ist
ein amerikanisch anmutendes Turmhaus mit 11 Stock-
werken. Mit seiner rötlichen, wuchtig aufragenden
Fassade bildet das neue Volkshaus auf dem teuren
Pflaster des alten Bahnhofareals ein imponierendes Bild.

Bauliches aus Burgdorf (Bern). Die rege Bau--
tätigkeit hat im Jahre 1931 in Burgdorf angehalten
und das Gespenst der Arbeitslosigkeit im Baugewerbe
nicht aufkommen lassen. So brachten vor allem drei
größere Bauten längere Zeit Arbeit: Die große Turn-
halle auf dem Gsteig, die im Dezember eingeweiht
wurde, das Greisenasyl, das im Frühjahr dem
Betrieb übergeben wird und der Umbau des Ka-
sinotheaters. Daneben war eine starke private
Bautätigkeit zu verzeichnen. Die neuerstellten
Bauten enthalten 53 Wohnungen ; davon sind 21 mit
Badeinrichtung versehen. Burgdorf zählt gegenwär-
tig 2553 Wohnungen. Bei einer Wohnbevölkerung
von 9840 Personen ergeben sich pro Wohnung so-
mit durchschnittlich 3,85 Personen. Als Notstands-
arbeiten wurden verschiedene Kanalisationen ausge-
führt. Gegenwärtig wird die neue Markthalle in
Angriff genommen.

Wettbewerb für die reformierte Kirche in
Gerliswil-Emmenbrücke bei Luxem. In diesem
unter 11 eingeladenen Architekten veranstalteten
engern Wettbewerb für eine reformierte Kirche mit
Pfarrhaus sind acht Entwürfe eingelaufen, und vom
Preisgericht (Architekten Ad. Bräm und O. Pfleghard
in Zürich, Hans Müller in Luzern (wie folgt prämiert
worden: 1. Preis (1000 Fr.): Entwurf von Architekt
Alb. Zeyer, Luzern; 2. Preis (700 Fr.) : Entwurf von
Architekt Armin Meili, Luzern; 3. Preis (300 Fr.):
Entwurf von Architekt Karl Griot, Luzern. Außer-
dem sind alle programmgemäß eingereichten Ent-
würfe mit je 300 Fr. honoriert worden.

Projekt einer Zeughausanlage in Sursee
(Luzern). Die Luzerner Regierung richtet an den
Großen Rat Botschaft und Dekretsentwurf über die
Verträge mit der eidgenössischen Kriegsmaterialver-
waltung betreffend die Erstellung einer Zeughaus-
anlage in Sursee.

Die Renovation des Kurhauses Weifyenstein
(Solothurn). Die Bürgergemeinde Solothurn hatte sich
kurz vor Jahresschluß in ihrer Budgetgemeindever-
Sammlung, die der Bereinigung der Voranschläge
der bürgerlichen Fonds für 1932 gewidmet war, auch
mit dem ihr gehörenden Kurhaus „Weißenstein" zu
befassen, das noch immer ein beliebter Ausflugsort
nicht bloß für Solothurn und seine Umgebung, son-
dem auch für den Berner Jura und das Laufental
mit Einschluß Basels ist, wenn auch seine Bedeutung
als Ferienkurort zurückgegangen ist. Gerade dieses

Ausscheiden des Kurhauses aus der Reihe der wäh-

rend der Sommermonate gutbesuchten und auf

mehrere Wochen beseßten Fremdenkurorte war es,

was die solothurnische Öffentlichkeit schon lange

beschäftigt und bei den Behörden der Bürgerge-
meinde das Bestreben wachgerufen hatte, ihm wie-

der die frühere Bedeutung über ein Passanten- und

Wintersporthotel zu verschaffen. Sie hatten deshalb
nach dem Übergang der Direktion an einen anderen
Hotelier im Frühling leßten Jahres eine umfassende
Renovation des Kurhauses beschlossen, und hierfür

70,000 Franken ausgegeben. Dieser Aufwand, den

eine gänzliche Erneuerung der Küche, die Errichtung
einer Teestube, die Verlegung und Neueinrichtung
der Bureauräumlichkeiten, die Renovation des Speise-

saals, Reparaturen an den Dächern, den Türen und

Fenstern, sowie verschiedene andere Bauten verur-
sacht hatten, wurde nun von der Gemeindeversamm-
lung nachträglich gebilligt. Im weiteren gewährte die

Versammlung für das Jahr 1932 einen Kredit von

26,000 Franken für die Anlage einer neuen Was-

serversorgung auf dem etwa 200 Meter tiefer

liegenden „Nesselboden" mit Reservoirs und Pump-

Vorrichtung zur Führung des Wassers bis zum Kur-

haus.

Die Uhr der neuen protestantischen Kirche

in Buchs (St. Gallen) ist von der Turmuhrenwerk-
stätte Mäder in Andelfingen erstellt worden, Die

Zifferblätter haben einen Durchmesser von 6V®

Die Zeiger sind aus Kupferblech erstellt und mit

Doppelblattgold von 23*/-? Karat Feingehalt vergoldet,
Die Länge des Minutenzeigers vom Zentrum bis zur

Spiße beträgt 3,16 m, die Länge des Stundenzeigers
2'/« rn, das Gewicht des einzelnen Zeigers 50 kg.

Bautätigkeit 1931 in Kreuzlingen (Thurgau),

(Aus den Verhandlungen des Gemeinderates.) Die

Baustatistik ergibt, daß pro 1931 in der Gemeinde

30 Wohnhäuser mit 37 neuen Wohnungen erstellt

worden sind.

Zur europäischen Holzmarktlage.
(Originalbericht)

Der Forst- und Holzwirtschaftschronist wird be-

züglich des gesamteuropäischen Holzmarktverlaufes
1931 zu sagen haben, dal} dieser eine Jahresperiode

allgemeiner großer Enttäuschung und fortwährenden

Abgleitens des Geschäftes in einen von in solcher

Ausdehnung und Schärfe äußerst seltenen Krisenzu-

stand darstellte. Vor zwölf Monaten sah das euro-

päische Holzmarktbild zwar auch nicht gerade erfreu-

lieh aus ; aber es berechtigte immerhin zu gewissen

Hoffnungen, die dann allerdings in der Folgezeit fast

restlos unerfüllt blieben. Unsicher war ja die Lage

damals auch schon. Troßdem glaubte zu jener zei

niemand an einen derartigen Marktverfall, wie i a

dann leider die Zeit nach der Jahresmitte brache

Man wußte damals wenigstens bezüglich der Koro

ponente Rußland besser Bescheid als gegenwar ig

Es war kaum zu zweifeln, daß England mit
wieder zu einem mächtigen Kollektivabkommen u

die Lieferung 1931 gelangen würde, sobald Lxpor

leß etwas Nachgiebigkeit zeigte, was ja schliei)'

alles Tatsache wurde. Freilich eine im Lauf des Ja

^durch bedeutsame Abstriche korrigierte Tatsache,

Die russischen Kollektivabschlüsse mit Holland u^
Deutschland waren damals auch bereits perfekt,

nordischen Produktionsgebiet stußte man öbpr

russischen Preise für Rot- und Weißholz, -9®
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vsrxorgung. — ^ucli lslslowsrlx, iwixclisn clsr ^sursr-
Wsrlcxlslls un6 clsm orohsngslsglsn ^glilsol xincl

nsus VVolinlolöclcs im ^nlxlslosn losgrillsn, wslorsncl
cliclil clsliinlsr nocli clsx slls, niclol suxgsslonsls vr-
lsncl xiclollosr ixl.

5ekulksulbsukrs6îte im Ksnton Türick. 5ür
5cloullisuxlosulsn, vmlosulsn uncl Xspsrslursn, /^n-
xclisllung von 5cliullosnl<sn, Wsncllslsln uncl lurngs-
rslsn srllsllsn vsrxcliis6sns 5cliulgsmsinclsn iuxsm-
msn 1,456,326 lì 3lsslxlosilrsgs.

^uibsu einel 5portplst;eî in »argen lüricli).
vsr Orohs (vsmsinclsrsl von Xlorgsn srloolils clsn
Xrsclil lür Xlolxlsnclxsrlosilsn von 25,999 sul 23,999
l-rsnlcsn losloulx lsilvvsixsn T^uxiosu clsx 5porlplsl;sx
sul clsr /^Ilmsncl.

ver rote lurmdsu in Siel, vsx nsus kislsr
Vollcxlosux gslil xsinsr Vollsnclung snlgsgsn. ^x ixl
sin smsrilcsnixcli snmulsnclsx lurmlisux mil 11 5locl<-
wsrlcsn. l^Iil xsinsr rölliclisn, wuclilig sulrsgsnclsn
l^sxxscls loilclsl clsx nsus Vollcxlisux sul clsm lsursn
?llsxlsr clsx sllsn öslinliolsrsslx sin imponisrsnclsx Lilcl.

vsuiîcbex sul Surg6ort (Lsrn). vis rsgs ksu-'
lsliglcsil lisl im lslirs 1931 in öurgclorl sngslisllsn
uncl clsx (vsxpsnxl clsr /^rlosilxloxiglcsil im Ksugswsrlos
niclil sullcommsn lsxxsn. 5o lorsclolsn vor sllsm clrs!
oröksrs Lsulsn lsngsrs /sil /^rlosil! vis grohs lu rn-
nslls sul clsm (vxlsig, clis im vsismlosr singswsilil
wurcls, clsx Orsixsnsx^l, clsx im l^rülijslor clsm
öslrislo ülosrgslosn wircl uncl clsr vm lo s u clsx K s-
xinollosslsrx. vsnslosn wsr sins xlsrlcs privsls
Vsulsliglcsil ^u vsr^siclonsn. vis nsusrxlslllsn
ösulsn snllosllsn 53 Wolinungsn ^ cisvon xincl 21 mil
ôsclsinriclolung vsrxslisn. kurgclorl islill gsgsnwsr-
lig 2553 Wolinungsn. Zsi sinsr Wolonlosvöllcsrung
von 9349 ?srxonsn srgslosn xiclo pro Wolinung xo-
mil clurcloxclinilllicli 3,85 ?srxonsn. /^lx I^olxlsnclx-
srlosilsn vrurclsn vsrxcloisclsns Xsnslixslionsn suxgs-
lülirl. Osgsnwsrlig wircl clis nsus l^lsrlcllislls in
/^ngrill gsnommsn.

Wettbewerb tür «iîe reformierte lîircbe in
Vsrli5wil kmmenbrücile bei l-ursrn. !n clisxsm
unlsr 11 singsiscisnsn /^rcliilslclsn vsrsnxlsilslsn
sngsrn ^Vsllksvvsrl) lür sins rslormisrls Xirclis mil
I-'lsrrlisux xinc! sclil ^nlvrürls singsisulsn, uncl vom
^rsixgsriclil (^rcliilsl<lsn /^ci. Vrsm unci O> ^lisglisrcl
in ^üricli, l^snx I^Iüüsr in l.u^srn (vvis loigl prsmisrl
v/orclsn ^ 1> ?rsix (1999 k^r.) : ^nlvvurl von /^rcliilskl
^!lz. ?s><sr, !_u?srn i 2. 9rsix (799 lì) - ^nlwurl von
/^rcliilsl<l /^rmin I^lsili, I.u/srni 3^ ?rsix (399 I^r>):
^nlvvurl von /^rcli!lsl<l XsrI (vriol, l.uziSrn. ^ukzsr-
clsm xincl slls progrsmmgsmsk; singsrsiclilsn ^nl-
vvürls mil js 399 lì lionorisrl ^orclsn.

Projekt einer leugksulsnlsge in 5urzee
(l.u^srn)> Vis l.u?srnsr Xsgisrung riclilsl sn clsn
(vrok^sn l?sl öolxclisll uncl vslcrslxsnlwurl ülzsr clis
Vsrlrägs mil clsr siclgsnöxxixclisn Xrisgxmslsrislvsr-
v/sllung lzslrsllsncl clis ^rxlsllung sinsr ^suglisux-
snlsgs in Zurxss.

Vie kenovstion «tek tìurksukel Weihenltein
(^ololliurn). vis öürgsrgsmsincls 5ololliurn lislls xicli
>«ur- vor Islirsxxclilulz in ilirsr Luclgslgsmsinclsvsr-
xsmmlun^, clis clsr Lsrsinigung clsr Vorsnxclilsgs
clsr lnürgsrliclisn l-oncix lür 1932 gswicimsl wsr, sucli
mil clsm ilir gsliörsncisn Xurlisux „Wsilzsnxlsin" ^u
Izslsxxsn, cisx nock immsr sin lzslislzlsr /^uxllugxorl
niclil lzlok; lür 5ololl>urn unci xsins vmgsizung, xon-
^^rn sucli lür clsn ksrnsr lurs uncl cisx I.sulsnlsl
mil ^inxclilulz ksxslx ixl, wsnn sucli xsins Lsclsulung
slx nsrisnlcurorl ?urüclcgegsn^sn ixl^ Osrscis clisxsx

/^uxxclisicisn clsx Xurlisuxsx sux clsr ksilis clsr
rsncl clsr Zommsrmonsls gullzsxuclilsn un3 Zui

mslirsrs Wochen lzsxsl;lsn ^rsmclsnlcurorls wsr sz

wsx clis xololliurnixclis (vllsnlliclilcsil xclion lsnzs

l?sxcl>sll!gl uncl ksi clsn ösliörclsn clsr Lürgsrzs-
msincls clsx Lsxlrslzsn wscligsrulsn lislls, ilim w!s-
clsr clis lrülisrs ösclsulung ülc>sr sin l'sxxsnlsn- ur,c!

Winlsrxporlliolsl ?u vsrxclisllsn> 5is lisllsn 3sxl>Zll)

nscli clsm vlzsrgsng clsr virslclion sn sinsn snüsrsn
l^Iolslisr im k-rüliling lshlsn lslirsx sins umlsxxssià
Xsnovslion clsx Xurlisuxsx lzsxcliloxxsn, uncl liisrlm
79,999 s--rsnlcSn suxgsgslzsn. visxsr /^ulvrsnü, clsn

sins gsn?licliS ^rnsusrung clsr Xüclis, clis ^rriàng
sinsr Issxlulzs, clis Vsrlsgung uncl Xlsusinricliimg
clsr öurssursumliclilcsilsn, Zis Xsnovslion clsx 5ps!zs-
xsslx, Xspsrslursn sn clsn vsclisrn, clsn lürsri uncl

l-snxlsrn, xovvis vsrxclnisclsns sncisrs ösulsn vsrm-
xsclil lnsllsn, wurcls nun von clsr <vsmsincisvsrxsmm-
lung nsclilrsglicln gslzilligl. lm vvsilsrsn gsvvslirls 3!s

Vsrxsmmlung lür clsx lslir 1932 sinsn Xrsclil von

26,999 l^rsnlcsn lür clis /^nlsgs sinsr nsusn VVZx-

xsrvsrxorgung sul clsm slws 299 Xlslsr lislsc

lisgsnclsn „Xlsxxsllooclsn" mil ksxsrvoirx uncl l'urnp-
vorriclnlung ^ur f-ülnrung clsx Wsxxsrx loix ^um l<m-

lnsux.

vis Ubr ^er neuen protsîtsntizcben Xi«ke
in Zuckî (5l, Osllsn) ixl von clsr Iurmulnrsnwsrlc-
xlslls l^lsclsr in /^nclsllingsn srxlslll worclsn, Die

/illsrlolsllsr lnslosn sinsn vurclnmsxxsr von 6l/s
vis Tlsigsr xincl sux Xuplsriolscln srxlslll uncl mil

voppsllolsllgolcl von 23^/- Xsrsl k-singslnsll vsrgol3sl
vis l.sngs ^sx l^linulsn^sigsrx vom ^snlrum loix im
5p!hs loslrsgl 3,16 m, clis vsngs clsx 5lunclsnioigUZ
2^/2 m, clsx (vswiclnl clsx sin?slnsn /sigsrx 59 l<^

ksutstigksit t9Zt in Krsuillingen (Ilnurgsu)

(/^ux clsn Vsrlnsncllungsn clsx Osmsincisrslsx,) Die

ösuxlslixlilc srgilol, clsk; pro 1931 in clsr (vsmsincis

39 Wolnnlnsuxsr mil 37 nsusn VVolnnungsn srxlslll

v/orclsn xincl.

Zur europàken i^olimsrlltlsge.
lOrig!ns!3sr!c3l)

vsr l^orxl- unc! l-lolicvvirlxclnsllxclnronixl wir3 los-

iüglicln clsx gsxsmlsuropsixclnsn XIol?msrl<lvsrlZuls!
19)1 clsl) cÜ65Sr eins )Z^r65pSric)cj6

sllgsmsinsr grohsr ^nllsuxclnung uncl lorlwslirsnclsn

/^loglsilsnx clsx Lsxclnsllsx in sinsn von in solcnsc

Auxclslnnung uncl 5clisrls sukzsrxl xsllsnsn XrixsoiU-

xlsncl clsrxlsllls. Vor iwöll Xlonslsn xsl> 3sx suw-

psixclis llcàmsrlclloilci ^wsr sucli niclil gsrscls srlrsu-

liclo sux! slosr sx losrscliligls immsrliin ?u gswixxsr

llollnungsn, clis clsnn sllsrclingx in clsr l-olgsisil
rsxllox unsrlülll lolislosn. vnxiclosr vvsr js 3is l.sgs

clsmslx sucli xcloon. Irolzclsm glsulols iu jsnsr
nismsncl sn sinsn clsrsrligsn k^srlclvsrlsll,
clsnn lsiclsr clis /sil nscli clsr lslirsxmills lorscns.

l^Isn wukzls clsmslx wsnigxlsnx losicüglicli 3sr l^o^

ponsnls Xukzlsncl losxxsr ösxclisicl slx gsgsn^g
^x wsr Icsum ^u iwsilsln, clslz ^nglsncl mil
wisclsr ^u sinsm mscl^ligsn Xollslclivslolcommsn u

clis lüslsrung 1931 gslsngsn vvürcls, xolool3

lsk; slwsx l^scligisloiglcsil z^sigls, wsx js ^
sllsx Islxsclos wurcls. I^rsilicli sins im l-sul clsx ls

^clurclo losclsulxsms ^loxlriclos Icorrigisrls Islxscns>

vis ruxxixclisn Xollslclivsloxclolüxxs mil
vsulxclilsncl wsrsn clsmslx sucli losrsilx psrls^ ^nOrclixcl^sn ^roclulclionxgsloisl xlulzls .msn
ruxxixclosn l'rsixs lür kol- uncl Wsihlioli, - Z ^
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aber doch, man werde schließlich 1931 mit einem
blauen Auge im Kampf mit der gewaltigen Russen-
konkurrenz davonkommen ; vor allem bei Anpassung
der Produktion und der Offertgebarung an die ge-
gebene Lage. Es ist troß vieler Bemühungen Schwe-
dens und Finnlands in der fraglichen Richtung anders
gekommen. Denn der Konsum versank weithin mit
der Ausbreitung der allgemeinen Wirtschaftskrise in
ein anhaltendes Verflauungsstadium, dem alle geübte
Produktionsminderung und Angebotsreserve nicht
gewachsen war. Polen, von seinem natürlichen Ab-
saßgebiete Deutschland durch eine scharfe Grenz-
sperre für alle Arten bearbeiteten Holzes losgelöst
und außerdem von der geminderten Aufnahmefähig-
keit Deutschlands für Nadelrundholz nachteilig berührt,
suchte vorwiegend in England, Holland und der
Schweiz größere Mengen seines Exportmaterials zu
plazieren, was ihm, freilich unter Übernahme schwerer
Opfer, zum Teil glückte, bis sich schließlich eine
Übersättigung aller jener Länder mit Auslandsholz
einstellte. Das sonstige mitteleuropäische und südost-
europäische Exportproduktionsgebiet, wo strecken-
weise noch bedeutende Vorräte an Nadelschnitt-
Material und geschnittener Rotbuche der Käufer war-
teten, verlor mehr und mehr an Absaßmöglichkeiten.

Und diese Tendenz großer Schwierigkeiten inbe-
zug auf die Plazierung von den allermeisten Export-
Holzarten und -Sortimenten kennzeichnet den gegen-
wärtigen Marktzustand im gesamteuropäischen Holz-
wirtschaftsraume. —- Absaßschwierigkeiten obwalten
übrigens fast allenthalben in den einzelnen Ländern
hinsichtlich, auch der einheimischen Produktion.

So ist in die europäische Holzwirtschaft ein Faktor
hineingekommen, der mit deren Struktur nicht gut
zusammenklingt und gegen dessen schärfere Aus-
prägung aus gewichtigen Gründen Front gemacht
werden müßte, wenn die Verhältnisse nur einiger-
maßen als normal anzusprechen wären. Das ist aber
leider durchaus nicht der Fall. Jener Faktor sind die
Bestrebungen auf weitgehenden Schuß der heimat-
liehen Holzproduktion gegenüber der übermäßig und
mit Erfolgsaussicht andringenden ausländischen Kon-
kurrenz. Man begegnet ihnen außer in der Schweiz
in Frankreich, in Holland, in Deutschland und sogar

,in ausgesprochenen Holzausfuhrländern. Wie weit
diese Sache gehen und ob sie die erhofften Erfolge
zeitigen wird, muß die Zukunft lehren. Jedenfalls
braucht man sich in einer Periode der gegenwärtigen
Verwirrungen am europäischen Gesamtmarkte und
an vielen Landesmärkten nicht zu wundern und kann
*ßan nichts dagegen sagen, wenn für eine gewisse
Obergangszeit die heimatlichen Wald- und Holzwirt-
schatten gegen Unrentabilität und Verfall durch Sperr-
maßnahmen geschüßt werden. Wer weiß denn heute,
wie lange der Währungswirrwar, die Devisenbewirt-
Schaffungen und die dumpingartigen Vorgänge im
internationalen Holzgeschäft noch dauern und welches
Ausmaß sie annehmen werden?

Auf alle Fälle obwaltet am europäischen Holz-
markte jeßt am Jahresanfang eine Unklarheit und
Unsicherheit peinvoller Art für alle beteiligten Kreise.
Kein Mensch weiß, wohin die Reise geht in den
kommenden Monaten. Alles Geschäft, was den Au-
psnblicksbedarf übersteigt, erscheint fast ausnahms-

p
schwer riskant. Und darnach wird gehandelt,

bne Zeitlang mag das ja mit Hängen und Würgen
9ehen; als Dauerzustand aber widerstrebt es dem
'"neren Wesen der Holzwirtschaft auch dann, oder
9orade dann, wenn man sie fortschrittlich gestaltet
sshen will.

In leßterer Hinsicht ist erfreulicherweise festzu-
stellen, daß die Einsicht, für die Notwendigkeit einer
besseren Ordnung der holzwirtschaftlichen Belange
mit wachsender Sdnnelligkeit, von der Not vorwärts-
gepeitscht, an Boden gewinnt. Deutlicher tritt von
Monat zu Monat das Bestreben zutage, Produktion
und voraussichtlichen Konsum einigermaßen in Ein-
klang zu bringen und von dieser Basis aus wieder
zu annehmbaren Preisen zu gelangen. — Relative
Anfangserfolge, allerdings vorerst nur recht mäßigen
Umfanges, werden hier und da sichtbar bezw. kün-
digen sich an. Wann die Früchte aller dieser Mühen
reifen werden, hängt leidér nicht allein von den
direkt Beteiligten ab. Hier spricht die Art der Lösung
der schweren politischen Probleme sehr maßgeblich
mit. : •

Außerdem schwebt über alledem das Damokles-
schwert Rußland. Man hört über die neuen Export-
pläne der Sowjetunion für 1932 recht Unterschied-
liches ; nur nichts Zuverlässiges. Geht man von der
allgemeinen Wirtschaftslage und den durch sie be-
dingten unerläßlichen Notwendigkeiten und von der
bisherigen Holzverkaufspolitik jenes mächtigen Export-
gebietes aus, so muß man sich auf allerhand wenig
Erfreuliches am europäischen Holzmarkte gefaßt mar-
chen. Die Sowietunion braucht jeßt dringender als

je Geld. Sie wird also höchstwahrscheinlich stark ge-
drückte Preise akzeptieren und sich wegen der an-
deren Holzausfuhrländer doch keine grauen Haare
wachsen lassen. Die Verhandlungen zwischen Ruß-
land und den nordischen Ländern wegen Herbei-
führung einer gewissen Übereinstimmung für das
Exportholzgeschäft scheinen im Sand zu verlaufen!
Auf Produktionserschwerungen Rußlands von der
technischen oder Arbeiterseite her zu spekulieren hat
keinen Sinn. Die Machthaber der Sowietunion seßen
alles für die Erfüllung der Sollproduktionsziffern im
vierten Jahre des laufenden Fünfjahresplanes ein;
dieser Plan aber sieht eine Steigerung der Export-
holzerzeugung vor.

Die große Frage ist nun, ob die Produktion?-
minderung in den anderen europäischen Ländern
heuer schon weit genug gehen wird, um der russi-
sehen Konkurrenz die Schärfe zu nehmen? Sie läßt
sich im Augenblick kaum positiv behandeln. Ebenso
kann bezüglich der Gestaltung des Konsums noch
nichts einigermaßen Zuverläßiges gesagt werden. Arrt
richtigsten dürfte es sein, für 1932 zunächst nicht auf
eine ausgedehntere Verbrauchsbelebung für Holz zu
rechnen. Es fehlen nämlich alle Anzeichen für einen
derartigen Aufschwung. Und schließlich ist auch noch

zu denken an das nordamerikanische Holz, das eben-
falls im Preis weit herunter ist und für das Absaß in
Europa gesucht wird, um drüben über dem Atlantik
den geschwächten Markt zu entlasten.

Am Schwellenmarkt wäre die weitgehende Nach-
giebigkeit in den Preisen nicht nötig gewesen. Gru-
benholz begegnete strichweise gebesserter Nachfrage,
ist aber immer noch ziemlich reichlich vorhanden. Der
Papierholzmarkt tendiert weiter abgeschwächt; er dürfte
sich kaum in absehbarer Zeit befestigen. a.-d.

Technik und Kommune.
(Korrespondenz.)

Im Staatsleben und in der Technik wickeln sich

ähnliche Daseinskämpfe ab. Dort liegen Privatwirt-
schaff und Regiewirtschaft in ständigem Streite, hier
reduzieren die technischen Fortschritte die Betäti-
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zbsr clock, msn wsrcls xcklistzlick 1931 mit sinsm
dkusn /^ugs im Xsmpt mit clsr gswsltigsn kuxxsn-
l«or>I<urrsn^ clsvonkommsn i vor sllsm ksi /^npsxxung
clsr krociuktion uncl clsr Ottsrtgsksrung so clis gs-
gsksns ksgs. ^x ixt trot; visier ösmükungsn 5ckws-
3sr>x uncl kinnlsncix in clsr trsglicksn kicktung sncisrx
gekommen. Osnn clsr Xonxum vsrxsnk wsitkin mit
gsr /kuxkrsitung clsr sllgsmsinsn Wirtxcksttxkrixs in
sir, snksltsnclsx Vsrtlsuungxxtsclium, cism slls gsükts
krocluktionxminclsrung uncl /^ngskotxrsxsrvs nickt
gsv/sckxsn wsr. Kolsn, von xsinsm nstürlicksn ^k-
zzhgskists Osutxcklsncl clurck sine xcksrts (Orsn^-
zpsrrs tür slls ^rtsn kssrksitstsn klol?sx loxgslöxt
usci su^srcism von clsr gsminclsrtsn ^utnskmstskig-
ksit Osutxcklsncix à klsclslruncikol? nscktsilig ksrükrt,
zuckts vorwisgsncl in knglsnci, kiollsnci uncl clsr
Zckwsi? grö^srs k^lsngsn xsinsx kxportmstsrislx ^u
pls^isrsn, wsx ikm, trsilick untsr Oksrnskms xckwsrsr
Opter, ?um Isil glückte, kix xick xcklislzlick sins
lllkerxsttigung sllsr jsnsr ksnclsr mit /kuxlsnclxkol^
sinxtsllts. Osx xonxtigs mittslsuropsixcks uncl xücloxt-
suropsixcks kxportprocluktionxgskist, wo xtrscksn-
wsixe nock ksclsutsncls Vorrsts sn klsclslxcknitt-
lvlstsrisl uncl gsxcknittsnsr kotkucks clsr Xsutsr wsr-
tstsn, vsrlor mskr uncl mskr sn ^kxsl;màglickksitsn.

Oncl ciisxs Isncisn? grokzsr 5ckwisrigks!tsn inks-
sut clis kls^isrung von clsn sllsrmsixtsn kxport-

klol^srtsn uncl -Sortimenten ksnn^sicknst clsn gsgsn-
wsrtigsn K4srkt?uxtsncl im gSxsmtsuropsixcksn klol?-
mrtxcksttxrsums. —- /kkxshxckwisrigksitsn okwsltsn
iikrigsnx tsxt sllsntkslksn in clsn einzelnen ksncisrn
kinxicktlick. suck clsr sinksimixcksn krociuktion.

5o ixt in clis suropsixcks kiolTwirtxckstt sin ksktor
kirisingskommsn, clsr mit clsrsn Struktur nickt gut
luxsmmsnklingt uncl gegen clsxxsn xcksrtsrs /^U5-

prsgung sus gswicktigsn (Orüncisn krönt gsmsckt
wsrcisn mü^ts, wsnn clis Vsrksltnixxs nui- einiger-
mslzsn six normsl sn^uxprscksn wsrsn. Dss ixt sksr
Isicisr ciurcksuz nickt clsn ksll. ^snsi- ks^tor sincl clis
ôàskungsn sut wsitgsksnclsn 5ckut; cisi' ksimst-
licksn klol^pi-oclulction gsgsnüksl' cisi- üksl'mshig uncl
mit kkolg5su55ickt sncli-ingsnclsn suxlsnclixcksn Xon-
l<u^sn?> lVlgn ksgsgnst iknsn sukzsr in clsr 5ckwsÌT
m ks-snlo-sick, in KIollsncl, in Osutscklsncl uncl xogsi-
M suzgsxpi-ocksnsn klol^suxtukrlsnclsrn^ VVis wsit
cliszs 5scks gsksn uncl ok xis clis srkotttsn k^tolgs
!sitigsn wircl, mut; clis ^ulcuntt lski'sn. tsclsntsllz
krsuckt msn zick in sinsr ksi'iocls clsr gsgsnwsrtigsn
Vsrv^isrungsn sm sui-opsizcksn Osssmtmsi'lcts uncl
ân vislsn ksnclszmsrlctsn nickt 2^u wuncism uncl Icsnn
msn nicktx clsgsgsn zsgsn, wsnn tür sins gswizzs

clis ksimstlicksn Wslci- uncl klol^wik-
^clisttsn gsgsn klni'sntskilitst uncl Vsrtsll clumk ^psi'i'-
mslznskmsn gs5cküt;t wsi^cisn. Wsi' wsitz clsnn ksuts,
à lsngs cis>' Wski'ungzwii'i'wsi', clis Dsvixsnkswik-
^KZttungsn uncl clis clumpings^tigsn Vo^gsngs im
àrnstionslsn klol^gsxckstt nock cisusm uncl wslcksz
"U5MS^ 5ÌS snnskmsn ws>-clsn?

^ut slls kslls okwsltst sm suropsizcksn klol^-
î^s^ts jsht sm tsk>-sssntsng sins klnlclsi'ksit uncl

^nzicksrksit psinvollsi' <à,^t tu>° slls kstsiligtsn Xrsizs.
^sis wsil), wokin clis Xsiss gskt in clsn
^cmmsnclsn l^lonstsn. ^llsx Oszckstt, ws5 clsn ^u-
^nklickxksclsrt üksi'ztsigt, si'zcksint tsst suxnskmz-

Zckwsr riànt. KIncl clsmsck wicct gsksnkslk
kns?sit>gsi^ msg clsz js mit klsngsn unk Würgsn
Zsnsn^ slz Osus^uztsnct sksr wiclsrztrskt sz cism

Wsxsn clsr klol^wii'txckstt suck clsnn, ocis?
Z^scls clsnn, wsnn msn àis tortzckcittlick gsztsltst

will.

ln lstztsfs,- klinxickt izt skrsulicksfwsixs tszt^u-
xtsllsn, clstz clis ^inzickt, tür clis KIotwsnciiglcsit stns»'
ksxzsrsn Oi-cinung clsi- kol^wirtxcksttlicksn kslsngs
mit wsckxsnclsi' 5cknslligl<sit, von ks>- ktot vorwsi'tz-
gspsitxckt, sn öoclsn oswinnk Osutlicksr tntt von
klonst ^u Klonst cls5 Kszti'sksn ^utsgs, ^l'octulction
uncl vorsuxzicktlicksn Xonzum sinigsrmslzsn in ^in-
klsng ?u k^ingsn uncl von cliszs»- kszix sux wisclsr
?u snnskmks^sn 9rsixsn 2U gslsngsn. — Xslstivs
^ntsngxsrtolgs, sllsrclingz voi-srxt nu^ i'sckt mshigsn
klmtsngsx, ws»-clsn kisi- uncl cls zicktks«- ks^w. Icün-
cligsn xick sn. Wsnn clis krückts sllsr clisxsr klüksn
fsitsn wst'clsn, ksngt lsiclsr nickt sllsin von clsn
cli^slct kstsiligtsn sk. klis»- xpnckt clis /^rt clsr közuno
cisi' zckwsi'sn politizcksn 9,-okIsms xskr mstzgskllck
mit. '

/^ulzsi'clsm zckwskt uksi- sllsclsm clsz Dsmolcisz-
zckwsk kutzlsncl. Klsn kört üksr clis nsusn Export-
plsns clsr 5owistun!on tür 19Z2 rsckt Kintsrzckiscl-
licksx i nur nicktz ^uvsrlszxigsx. Oskt msn von clsr
sllgsmsinsn Wirkcksttxlsgs uncl clsn ciurck zis ks»
clingtsn unsrlskzlicksn klotwsncliglcsitsn uncl von clsr
kizksrigsn klol^vsrlcsutzpolitilc jsnsz mscktigsn Export-
gskistsz SU5, 50 mulz msn zick sut sllsrksncl wsnig
krtrsulicksx sm suropsixcksn klol^msrlcts gstsht ms-
cksn. Ois 5owistunion krsuckt jetzt clrinosnksr sis

js (Oslcl. 5is wirci slxo käckxtwskrxcksinlicn stsrlc gs-
clrüclcts krsixs slc^sptisrsn uncl zick wsgsn clsr sn-
clsrsn klol^sustukrlsnclsr clock ksins grsusn klssrs
wsckxsn Is55sn. Ois Vsrksncllungsn ^wixcksn Xuk;-
lsncl uncl clsn norclixcksn ksncisrn wsgsn klsrksi-
tükrung sinsr gswixxsn Oksrsinxtimmung tür clsz

kxportkol^gszckstt xcksinsn !m 5sncl ^u vsrlsutsnî
/^ut kroclulctionxsrxckwsrungsn kutzlsncix von clsr
tscknixcksn oclsr /^rksitsrxsits ksr?u zpslculisrsn kst
ksinsn 5inn. Ois klscktksksr clsr Zowistunion xstzsn
sllsz tür clis krtüllung clsr 5ollprociul«tÌON5^!ttsrn im
visrtsn tskrs clsx lsutsncisn küntjskrszplsnsx sin;
clisxsr klsn sksr xiskt sins 5ts!gsrung clsr Export-
kol^srTsugung vor.

Ois grolzs krsgs ixt nun, ok kis kroclulction?-
mincisrung in clsn snclsrsn suropsiscksn ksnclsrn
ksusr xckon wsit gsnua gsksn wircl, um clsr ruzxi-
xcksn Xonlcurrsn? clis ocksrts ^u nskmsn? 5is lsht
xick im ^ugsnkliclc ><sum positiv ksKsnclsln. ^ksnso
ksnn ks-üglick clsr Lsxtsltung clsx Xonxumx nock
nicktx sinigsrmskzsn luvsrlslzigss gsssgt wsrclsn. ^rk
ricktigxtsn clürtts ss ssin, tür 1932 ^unsckxt nickt sut
sins susgsclskntsrs Vsrkrsuckskslskuno tür klol? ?u
rscknsn. kx tsklsn nsmlick slls ^n/sicnsn tür sinsn
clsrsrtigsn /^utxckwung. Oncl xcklishlick ixt suck nock
?u cisnlcsn sn clsx norksmsriksnixcks klol?, cisx sksn-
tsllx im krsix wsit ksruntsr ixt uncl tür cisx /^Kxsh in
kurops gsxuckt wircl, um cirüksn üksr cism ^tlsntiif
clsn gsxckwscktsn klsrlct ?u sntlsxtsn.

/^m 5ckwsllsnmsrl<t wsrs clis wsitgsksncls klsck-
giskiglcsit in clsn krsixsn nickt nötig gswsxsn. <Oru-

ksnkol^ ksgsgnsts xtrickwsixs gsksxxsrtsr klscktrsgs,
ixt sksr immsr nock -ismlick rsicklick vorksnclsn. l5sr

kspisrkol^msrkt tsnclisrt wsitsr skgsxckwsckt! sr clürtts
xick lcsum in skxskksrsr Isit kstsxtigsn. s.-cl.

Iscknîk unci Communs.
<!<c>rrs5pc>nclsr>x.)

lm 5tsstxlsksn uncl in clsr Iscknik wickeln xick

sknlicks Osxsinxksmpte sk. Oort lisgsn krivstwirt-
xckstt uncl ksgiswirtxckstt in xtsnclizsm 5trsits, kisr
rscluziisrsn clis tscknixcksn kortxckritts clis Kststi-
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